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Liebe Kolping-Schwestern und -Brüder, 

 

vor ein paar Wochen sind die Münchner Schäffler auf die Straße gegangen und haben – außerhalb ihres 

normalen Rhythmus – ihren Tanz aufgeführt. Damit wollten sie wie ihre Vorgänger die Menschen 

erfreuen und das öffentliche Leben wieder in Gang bringen. Eine schöne Symbolik. 

Genauso schön und farbenfroh sind die Pfingstrosen, welche passend zur Zeit 

blühen, ihren Duft verbreiten, uns erfreuen und Insekten anlocken.  

 

Ähnlich zu diesen beiden Beispielen geht es uns allen: Vieles ist wieder möglich, 

Geselligkeit und Gemeinschaft rufen und so können wir wieder mehr Programm 

anbieten – wenn auch noch teilweise eingeschränkt, da das Pfarrheim weiterhin 

durch den Kindergarten belegt ist. Aber auch hier bieten wir, wo möglich, 

Alternativen wie das „Weißwurstessenersatztreffen“ nach dem Gottesdienst im Freien. Im Folgenden gibt 

es einen Rück- und Ausblick. Aktuelle Informationen findet Ihr wie immer im Nachrichtenblatt unserer 

Gemeinde sowie auf unserer Homepage.  

Wir freuen uns auf das Wiedersehen mit Euch und allen Interessierten an unserem Programm! 

 

Thomas Stiegler 

 

Weißwurstessenersatz 

Wie bereits einige Male in diesem Jahr durchgeführt, bieten wir jeweils am ersten Sonntag im Monat 

(außerhalb der Ferienzeiten) nach dem 10:30 Uhr-Gottesdienst ein zwangloses Treffen bei Brezen und 

Getränken im Freien an. Das Angebot wurde bisher gut angenommen und wir konnten uns zwanglos 

miteinander austauschen. 

Da am ersten Sonntag im Juli das Ulrichsfest in Grub stattfinden wird, entfällt das Treffen im Juli. Wir sind 

gespannt, ob wir im Herbst wieder unser reguläres Weißwurstessen anbieten können. Nähere 

Informationen dann zeitnah im Nachrichtenblatt und auf unserer Homepage. 
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Ukraine 

Bereits seit einigen Monaten leben auch in Poing Ukrainer:innen, die vor dem russischen Angriffskrieg zu 

uns geflüchtet sind. Hierüber und über mögliche Hilfe und Unterstützung haben wir bereits berichtet.  

Internet für ukrainische Geflüchtete 

An dieser Stelle möchten wir unserem Mitglied Werner Jacobi danken, der schnell und unbürokratisch für 

11 Ukrainerinnen einen WLAN-Hotspot in ihrem neuen Zuhause aufgebaut und Sim-Karten mit 

kostenlosem Tarif organisiert und eingerichtet hat. So war und ist es möglich, Kontakt mit Freunden in 

der Ukraine zu halten und am dortigen Online-Unterricht teil zu nehmen. 

Sammlung für das Pfadfinder-Zeltlager 

Der Pfadfinderstamm Windrose Anzing-Poing ermöglicht es Ukrainerinnen aus Poing, an ihrem 

Pfadfinder-Sommerzeltlager teil zu nehmen. Die entstehenden Kosten werden dabei übernommen.  

Gesucht werden aber noch 

• Isomatten 

• Große Rucksäcke 

• Lagerfestes Essgeschirr (kein Porzellan/Glas!) 
 

Wer kann hier aushelfen und das Material im August ausleihen? 

Weitere Informationen und Kontaktdaten gibt es unter www.kolping-poing.de/sola.pdf 

 

Kreuzweg-Andacht am 27. März 

Wie bereits im vergangenen Jahr fanden auch in diesem Jahr an jedem Wochenende in der Fastenzeit 
Kreuzweg-Andachten statt. Wir als Kolpingfamilie beteiligen uns hier gerne, nach dem letzten Jahr in un-
serer Kirche St. Michael diesmal in Seliger Rupert Mayer. 
Etwas besonders machte die Umgebung: die neuen Paramente standen auf Grund der aktuellen Ausstel-
lung zwischen den Kreuzwegstationen und gaben ein ungewöhnliches Bild ab. 

So feierten wir gemeinsam am Samstag eine Andacht. Die Texte und Gedanken spannten dabei einen Bo-
gen vom Kreuzweg Jesu in unsere heutige Zeit. Zitate von Adolph Kolping bereicherten die Texte. 

 

Weißwurstessenersatz 

Wie bereits einige Male in diesem Jahr durchgeführt, bieten wir jeweils am ersten Sonntag im Monat 

(außerhalb der Ferienzeiten) nach dem 10:30 Uhr-Gottesdienst ein zwangloses Treffen bei Brezen und 

Getränken im Freien an. Das Angebot wurde bisher gut angenommen und wir konnten uns zwanglos 

miteinander austauschen. 

Da am ersten Sonntag im Juli das Ulrichsfest in Grub stattfinden wird, entfällt das Treffen im Juli. Wir sind 

gespannt, ob wir im Herbst wieder unser reguläres Weißwurstessen anbieten können. Nähere 

Informationen dann zeitnah im Nachrichtenblatt und auf unserer Homepage. 
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Impulse in der Fastenzeit 

Erneut wurden von Aschermittwoch bis Ostersonntag täglich Impulse via Mail und dem Messenger-Dienst 

Telegram versendet - jeweils geschrieben von Mitgliedern unserer Kolpingfamilie. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Leser:innen, für Eure Rückmeldungen und besonders an die 

motivierten Autor:innen, welche damit auch einen Einblick in ihr Leben geben. 

 

Fastensuppe am 10. April 

Noch nicht wie vor der Pandemie, aber immerhin schon als Annäherung an vorige Verhältnisse konnte die 

traditionelle Fastensuppe unserer Kolpingsfamilie am Palmsonntag ausgegeben und in gemütlicher Runde 

verzehrt werden. Dies erfolgte unter freiem Himmel bei trockenem Wetter nach dem Gottesdienst. 

Bei rund 50 ausgegebenen Portionen kamen Spenden in Höhe von 179 Euro zusammen. So freuen wir uns, 
wie all die Jahre davor auch, den auf 250 Euro aufgerundeten Erlös wieder an die Leprahilfe zu spenden. 

Vergelt’s Gott an alle Spender und Beteiligte! 

 

Osterspaziergang am 18. April 

Gerüchten zufolge hatte der Osterhase nochmals am Ostermontag echte und schokoladenhaltige Eier 
rund um das Forsthaus Hubertus versteckt. So trafen sich am Nachmittag des Ostermontages rund 30 
entdeckungsfreudige Kinder und Erwachsene. 

Nach einem kleinen Spaziergang durch den Forst wurde dann das Gebiet gefunden, in welchem wohl der 
Osterhase seine Eier kunstvoll versteckt hatte. Aufgeweckten Augen entging aber keines der Verstecke und 
es wurde reiche Beute gemacht, welche im Anschluss gerecht aufgeteilt wurde. 

Zum Abschluss konnten wir dann im sonnigen Biergarten des Forsthauses St. Hubertus einkehren und die 
Gemeinschaft genießen. 

 

Diözesanversammlung am 30. April 

Bei der wieder in Präsenz stattgefundenen Diözesanversammlung in Geisenhausen fanden neben 

anregenden Diskussionen und Informationsaustausch wieder Wahlen statt. Neben der Wiederwahl des 

Diözesanvorsitzenden Karl-Heinz Brunner gibt es zwei erwähnenswerte Wahlen. 

Zum einen wurde unsere Barbara Trampler in ihrem Amt bestätigt. Herzlichen Glückwunsch, liebe 

Barbara! 

Zum anderen hat unser Diözesanverband einen neuen Präses. Nachdem Christoph Huber seit dem 1. 

November 2021 Generalpräses des Internationalen Kolpingwerkes ist, wurde nun Christoph Wittmann in 

dieses Amt gewählt.  
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Muttertagsausflug nach Fürstenfeldbruck am 7. Mai 

9 Mütter aus Poing, Pliening, München und Puchheim trafen sich zum Vor-Muttertagausflug am 

Samstagvormittag. Die Fahrt mit der S-Bahn von Poing bis nach Fürstenfeldbruck verlief ohne 

Stammstreckensperrung. Die gab es nur an den Wochenenden davor und danach.  

Vom Bahnhof Fürstenfeldbruck führte ein breiter, kurzer Fußweg zum Kloster Fürstenfeld. Da heftiger 

Nieselregen einsetzte, kamen mitgeführte Schirme zum Einsatz. Tat unserer guten Laune aber keinen 

Abbruch. Leicht ausgekühlt war es uns gerade recht, dass wir im Klosterstüberl alle zusammen an einem 

großen Tisch Platz fanden. Während wir alle bereits vorzüglich speisten, wurde es im Stüberl immer voller 

und schnell war kein Platz mehr frei. So waren wir froh, frühzeitig ins Klosterstüberl gekommen zu sein.  

Eine angefragte Kirchenbesichtigung wurde uns wegen drei stattfindenden Hochzeiten abgesagt. Einige 

von uns schauten trotzdem noch kurz und leise in die Kirche hinein. Wir Anderen durchstöberten den 

Klosterladen mit seinen Kerzen, Büchern u. a. schönen Artikeln. Die im Programm vorgesehene 

Ausstellung KeKuKa (Ketten-Kunst-Kaviar) zog keinen von uns an. Da nun wieder die Sonne schien lockte 

die Innenstadt von Fürstenfeldbruck. Durch den blühenden Stadtpark ging es zum Ortskern.  

Ein Eiscafé mit Garten am Amper-Ufer lud uns zum Verweilen ein. Tische und Stühle wurden schnell 

abgetrocknet und zusammengestellt. Man konnte der Amper und dem Wind in den Bäumen lauschen. 

Pünktlich um 15:00 Uhr läuteten alle Kirchenglocken den Sonntag ein. Zusammensitzen, endlich wieder 

mit mehreren Frauen Gespräche führen, Eis und Kaffee im Sonnenschein genießen… Einfach traumhaft!  

Schwarze Wolken brachten uns wieder in die Wirklichkeit zurück. Wir bezahlten schnell beim Ober unsere 

Zeche, bevor es zügig zum Bahnhof ging. Ohne Nass zu werden stürmten wir das Gleis Richtung 

München. Bald fuhr die S-Bahn ein und brachte uns alle wieder gut nach Puchheim, München und Poing.  

 

Kolping-Maiandacht am 22. Mai 

Unsere jährliche Maiandacht stand dieses Jahr unter dem Thema „Die Sternenumkränzte“. Welche 

Bedeutung hatten Sterne für die Navigation früher, woher kommen die 12 Sterne der Europafahne und 

welche Verbindung besteht dabei zu Maria? In der gut besuchten Maiandacht waren wir eingeladen in 

Gebeten, Liedern und vorgetragenen Texten darüber nachzudenken und uns mit unseren Sorgen, Bitten 

und Dank an die Gottesmutter zu wenden. 

Nach der Andacht konnten wir noch gemeinsam zum Eisessen und Ratschen einkehren und den Sonntag 

ausklingen lassen. 

 

Kolping-Kaffee am 7. Juni und 5. Juli 

In neuem Gewand findet unser Kolping Kaffee statt: da Treffen im Pfarrzentrum Pater Rupert Mayer 

aktuell nicht möglich sind, treffen wir uns um 15:00 Uhr im Cafe Mainstreet.  

Weitere Informationen gibt es gerne bei Gabi Möderle. 

 

Fronleichnams-Umzug am 16. Juni 

Wie es Tradition ist, beteiligen auch wir uns bei der Fronleichnams-Prozession am 16. Juni mit unserem 

Banner. Wir freuen uns über jedes Mitglied, welches uns begleitet.  
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Stadtausflug am 25. Juni 22  

Es geht mit dem 9 Euro-Ticket nach Augsburg und wir nehmen an einer Führung teil, die vom Tourist-

Information Augsburg als Themenführung „UNESCO Welterbe – das Augsburger Wassermanagement-

System“ angeboten und wird so beschrieben: 

Prächtige Renaissancebrunnen zieren die Prachtmeile Maximilianstraße. Lernen Sie die historische 

Wasserwirtschaft bei der Führung kennen. Die Tour führt vom Rathausplatz entlang der Kanäle im 

idyllischem Lechviertel bis zur östlichen Stadtmauer, wo Sie die drei ältesten noch erhaltenen 

Wassertürme Mitteleuropas - das Wasserwerk am Roten Tor - sehen (ohne Innenbesichtigung). 

Wir treffen uns am Samstag, 25.06.2022 um 8:05 Uhr am S-Bahn-Bahnsteig Richtung München beim 

Fahrkartenautomaten an der Treppe.  

Bitte beachten: Jede/r Teilnehmer/in bringt ihr/sein 9-Euro-Ticket für Juni 2022 selber mit bzw. besorgt 

es sich am Fahrkartenautomaten.  

Abfahrt S-Bahn um 8:20 Uhr. Ankunft in Augsburg um ca. 9:48 Uhr. 

In Augsburg schlendern wir vom Hauptbahnhof über den Königsplatz zum Rathausplatz, wo wir uns gegen 

11:00 Uhr wegen der Führung bei der Tourist-Info melden.  

Führungsbeginn 11:30 Uhr - Dauer ca. 2 Stunden und kostet p. P. für Erwachsene 12,00 € / bzw. ermäßigt 

10 € (Schwerbehinderung / Student / Schüler) 

Rückfahrmöglichkeiten nach München bestehen ab/um 16:07 Uhr; 16:39 Uhr; 17:06.; evtl. fahren wir 

auch etwas später. Für die Rückfahrt nach Poing sind ca. 1:30 Stunden zu rechnen. 

Hinweise und Haftung: 

• Jede/r Teilnehmer/in kommt auf eigene Gefahr und eigenes Risiko mit. 

• Sollten an diesem Tag Corona-Einschränkungen bestehen, bitte FFP2-Maske bzw. medizinische 
Maske sowie den Impfnachweis mitbringen. 

• Der Ausflug nach Augsburg wird bei jedem Wetter durchgeführt.  

• Angepasste Kleidung und gutes Schuhwerk, wir sind den ganzen Tag unterwegs.  

• Wer will, kann sich eine kleine Brotzeit sowie etwas zum Trinken mitnehmen.  

• Ein Anmelden bei Siglinde ist möglich, aber nicht zwingend notwendig. Wer rechtzeitig am Bahn-
steig steht und mitkommen möchte, kann teilnehmen. Anmelden bei Siglinde Hauptmann; per 
Mail 

• Eigene Kosten für den Ausflug: 9-Euro-Ticket, Kosten Führung, Mittagessen, Kaffee, Kuchen, Eis 
u.a. 

 

Weitere Informationen gibt es bei Siglinde Hauptmann via Mail an siglinde.hauptmann@t-online.de oder 

per Telefon 0 81 21 – 81 83 3. 

 

Sommerfest am 24. Juli  

Wie bereits im letzten Jahr treffen wir uns am Sonntag um 17:00 Uhr bei schönem Wetter im Biergarten 

Grub zum geselligen Austauschen. 
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Mitgliederversammlung am 25. September 

Unsere Mitgliederversammlung findet am Sonntag, 25. September, im Pfarrheim St. Michael statt. Neben 

den Rechenschaftsberichten und der Ehrung von Mitgliedern finden diesmal auch wieder die Wahlen des 

Vorstandes statt. Wir bitten daher um rege Teilnahme an diesem wichtigen Termin. 

Eine gesonderte Einladung mit weiteren Informationen und der Tagesordnung ergeht an alle Mitglieder. 

 

Kolping-Gottesdienst am 16. Oktober 

Wir feiern unseren jährlichen Gottesdienst am Sonntag um 10:30 Uhr in unserer Kirche Seliger Rupert 

Mayer. Im Anschluss bieten wir je nach Möglichkeit ein zwangloses Treffen vor der Kirche oder unser 

Weißwurstessen im Pfarrheim an. 

Nähere Informationen gibt es dann zeitnah im Nachrichtenblatt unserer Gemeinde und auf unserer 

Homepage. 

 

Handysammlung 

Alte Handys sind Gold wert – denn in den Mobiltelefonen und Smartphone ist auch der Rohstoff Gold 
verbaut. Über 124 Millionen ausgediente Handys liegen ungenutzt in deutschen Schubladen. Diese 
können aber wiederverwendet oder zu Sekundär-Rohstoffen recycelt werden und damit einen wichtigen 
Beitrag zur Umwelt leisten.  
In Zusammenarbeit des Kolpingwerkes Deutschland mit dem internationalen katholischen Missionswerk 
missio sammeln wir ausgediente Handys. Nach der Sammlung wird geprüft, ob ein Wiederverkauf 
möglich ist oder die Rohstoffe aus den Handys wiederverwertet werden. Aus dem Erlös unterstützt das 
Kolpingwerk Deutschland die Bewusstseinsbildung für die Bekämpfung von Fluchtursachen. 

Wir unterstützen diese Sammlung und werden bei unseren Präsenzaktionen eine Sammelbox aufstellen. 
Einfach aus den nicht mehr benötigten Handys die SIM- und Speicherkarten entfernen, ggf. gespeicherte 
Daten löschen und vorbeibringen, gerne auch mit Netzteil.  

Weitere Informationen gibt es unter www.kolping.de/projekte-ereignisse/handyaktion 

 

 

Wir wünschen Euch eine schöne Sommerzeit, freuen uns auf ein Wiedersehen und bleibt gesund. 

Treu Kolping! 

Euer Vorstand: 

Horst Möderle, Siglinde Hauptmann, Hans Hauptmann, Barbara Trampler, Toni Jell,  
Andreas Kusterer, Andreas Schlögl, Franz Hohl, Robert Schmid und Thomas Stiegler 


